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2011 gründete Veronika Wolf mit ihren Söhnen die Zero Emission GmbH in Wuppertal.  
Die ganze Familie befasst sich dort mit der Frage, wie bestehende Industrie-, Gewerbe- 
und  Stadtquartiere ökologisch und nachhaltig umgestaltet werden können.

Veronika Wolf hat ein Lebensmotto: Aus den Steinen, die im 
Weg liegen, etwas Schönes bauen. Dieses Motto gilt für viele 
Phasen ihres Lebens, mal im übertragenen Sinn und mal ganz 
praktisch. Zum Beispiel Anfang der 1990er Jahre, als sie als 
Studentin und alleinerziehende Mutter von drei leiblichen 
Söhnen und einem Adoptivsohn ein Haus kaufte und es eigen-
händig sanierte. „Zuerst war es bitter, dass niemand eine  
alleinerziehende Mutter mit ihren Kindern als Mieterin haben 
wollte – aber dann haben wir zusammen ein wunderschönes 
Haus gebaut. Die Nachbarn staunten nicht schlecht.“

Dass sie zu diesem Zeitpunkt überhaupt wieder studierte, hat 
einen tragischen Hintergrund: Am 8. Dezember 1988 stürzte 
ein Kampfflugzeug der US Air Force in ein Wohngebiet in 
Remscheid – Trümmerteile landeten auch im Garten der  
Familie Wolf. „Auf einmal war der Boden verseucht“, erzählt 

Veronika Wolf, „die Kinder wurden als erste krank, wir muss-
ten das Absturzgebiet verlassen“. Das Unglück führte dazu, 
dass sie noch einmal zur Uni ging, um Umwelttechnik und 
Bauökologie zu studieren. Ursprünglich hatte sie bereits Be-
triebswirtschaft studiert und Luxus-Sportwagen verkauft. 
Nun beschäftigte sie sich mit Schadstoffen in Böden und Ge-
bäuden, generierte neues Wissen. Und dann, genau in dieser 
Zeit des Umbruchs, war sie plötzlich allein mit ihren Kin-
dern. Keine Wohnung, kein Einkommen – und Kindergärten 
schlossen pünktlich um Zwölf. Ihr Karriereplan? „Einen kühlen 
Kopf bewahren, Steuernummer holen und kreativ werden!“ 

Statt an den Steinen, die ihr das Leben in den Weg legte, zu 
verzweifeln, packte sie an. Sie hatte viel gelernt über gesundes 
Wohnen und Arbeiten. Und über giftige Stoffe, die über Lebens-
entwürfe entscheiden. Da war es nur konsequent, mit einem 
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„ALLEINERZIEHENDE MÜSSEN KRUMME WEGE GEHEN UND MUT HABEN.  

SIE SIND DIE TOP-MANAGERINNEN DES LEBENS.“ Veronika Wolf

eigenen Unternehmen für eine gesunde Stadt zu arbeiten – 
eine Marktnische, wie sich schnell herausstellte. Als Expertin 
beriet sie Kommunen bei der Sanierung schadstoffbelasteter 
Kitas und Schulen, mit einer Architektin plante sie die ökolo-
gische Siedlung „An der Windmühle“ in Remscheid. Gearbeitet 
wurde morgens, wenn die Kinder in Kindergarten und Schule 
waren – und abends wenn alle schliefen. „Alleinerziehende 
müssen krumme Wege gehen und Mut haben – sie sind die 
Top-Managerinnen des Lebens und können dabei der nächs-
ten Generation vorleben, wie ein selbstbestimmtes Leben 
möglich ist!“

Als in Düsseldorf der Flughafen brannte, holte man sie in den 
Landtag NRW. Ihre erste Halbtagsstelle als Alleinerziehende 
und nebenher das eigene Unternehmen – eine Herausforde-
rung. Und die nächste folgte, als das Umweltministerium NRW 
ein Modellprojekt für die nachhaltige Entwicklung von Gewerbe- 
gebieten vorschlug. „Mit 50 Jahren wurde ich erst einmal als 
Praktikantin eingestellt – und doch war es meine Chance“, 
erinnert sich Veronika Wolf. Es folgte die Leitung des For-
schungsprojektes „Zero Emission Park“ des Bundesumwelt-
ministeriums, auf das auch der Start der „Innovation City 
Bottrop“ zurückgeht.

2011 hatten die Söhne ihr Studium abgeschlossen – der richti-
ge Zeitpunkt, ein gemeinsames Unternehmen zu gründen, die 
Zero Emission GmbH. Hier befasst sich nun die ganze Fami-
lie mit der Frage, wie bestehende Industrie- und Gewerbege-
biete nachhaltig revitalisiert werden können. Aufträge von 
Kommunen kommen aus ganz Deutschland. „Wir haben eine 
Nische der nachhaltigen Stadtplanung entwickelt – diese 
vergessenen Stadtquartiere bieten enormes Potenzial für 
den Klimaschutz!“  Und auch die Sache mit dem Studium hat 
Veronika Wolf nicht losgelassen: 2012 machte sie ihren Mas-
ter in Stadtplanung mit der Abschlussnote 1,7. Momentan 
schreibt sie an ihrer Dissertation, die sie noch 2018 veröffent-
lichen möchte.
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l	 Veronika Wolf
l	 Selbstständig seit 1993 
l	 2011: Gründung der Zero Emission GmbH  
	 gemeinsam mit ihren Söhnen Thiemo,  
	 Roman und Moritz Wolf.
l	 Klimaschutz und Revitalisierung im Quartier 

l	 Was bedeutet für Sie Erfolg?  
	 Ein kleines bisschen mehr zu erreichen, als vorge- 
	 nommen – ohne Verliererinnen oder Verlierer zu 		
	 produzieren, sei es privat, gesellschaftlich oder 		
	 wirtschaftlich.

l	 Was wollen Sie in fünf Jahren erreicht haben? 	
	 Klima- und menschengerechte Stadtentwicklungs- 
	 konzepte als unverzichtbare Bestandteile der Stadt- 
	 planung zu etablieren – gerne mit einem gewach- 
	 senen (Familien)team ;-)

l	 Welchen Tipp geben Sie einer Frau, die  
	 Karriere machen möchte?  
	 Machen!
 
l	 Was tun Sie, um Ihre Seele baumeln zu lassen? 	
	 Ich verliere mich bei Sonnenschein in einen Rosa- 
	 munde-Pilcher-Garten – und bei Kerzenschein in  
	 einen sagenumwobenen Wuppertaler Tango  
	 Argentino-Schuppen!


